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Gettengrün lädt zum Weihnachtsmärktchen ein
Klein, aber fein soll es werden ... das 1. Getten-
grüner Weihnachtsmärktchen auf dem Festplatz 
an der „Alten Schule“ in Gettengrün. Dazu lädt 
der Dorf- und Heimatverein Gettengrün e.V. am 

9. Dezember 2023, ab 11:00 Uhr ganz herzlich 
alle Gäste aus Nah und Fern ein. In gemütlicher 
Atmosphäre erwarten Sie Stände mit allerlei kre-
ativen, selbstgebastelten und handgemachten Ar-

tikeln. Natürlich werden Sie auch gastronomisch 
mit herzhaften und süßen Speisen sowie warmen 
Getränken bestens versorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! www.gettengruen.de

Wir Kürbismädels danken allen, die ihren Teil 
dazu beigetragen haben, dass das 5. Kürbisleuch-
ten wieder so überwältigend angenommen wur-
de! Den vielen zusätzlichen freiwilligen Helfern 
(beim Schminken, beim Glühwein verkaufen…), 
den Vereinen, die sich um die Verpf legung 
gekümmert haben, DJ Pulli ,Zwerg Bodo und 
seinem Gefolge, der Jugendfeuerwehr fürs Lager-
feuer, Olaf für das Mega schöne Feuerwerk, der 
Stadt Adorf und der Möglichmacherei, unserem 
Kraußi für die Elektrik, all den Sponsoren (nur 
so war das Feuerwerk & und die tolle Tombola 
möglich) und nicht vergessen wollen wir die 
großen und kleinen Künstler, die mit so wun-
dervollen Kürbissen (oder eher Kunstwerken) 
kamen. Wir sind immer wieder sprachlos, was 
ihr alle zaubert! Wie jedes Jahr gab es wieder 

längere Wartezeiten beim Essen, aber wenn ca. 
3000 Menschen zur gleichen Zeit essen wollen 
ist damit zu rechnen. Es gab bis zum Schluss 
Essen & Trinken. 

Wir möchten noch ein paar Worte zu den Losen 
verlieren. Es gab Sätze wie „Früher gab`s mal 
pro Kürbis ein Los“ bis hin zu „Na dann brauch 
ich mich ja auch nicht mehr anstrengen wenn es 
nichts gibt“ oder „na da bring ich nächste Jahr 
keinen Kürbis mehr mit“. Das finden wir sehr 
traurig. Der Hintergrund dieser Veranstaltung 
ist es nicht, dass ich nur was mache, wenn ich 
etwas dafür bekomme. Wir wollen das Vereine, 
Kindereinrichtungen, Pflegeheime, Eltern mit 
ihren Kindern… kreativ sind, zusammen etwas 
Schönes basteln, Zeit miteinander verbringen, 
einfach weil das toll und wichtig ist in der heu-
tigen Zeit. Nicht weil ich ein Los dafür bekomme. 
Vielleicht sollte man darüber mal nachdenken… 
Wir danken allen für den schönen Abend, wir 
sehen uns wieder, am 30.10.2024 und bitte mit 
Kürbis, weil s̀ einfach wunderbar ist, Teil von 
etwas so Schönem zu sein (siehe Fotos, danke 
Antje Keller & Sally)
Nicole Schmidt, Kürbismädels
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Information aus dem Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. vom 
06.11.2023 zum Bebauungsplan „Solarenergiefeld Adorf“

Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogt. wägt die Stellungnahmen der Behörden-, 
Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„Solarenergiefeld Adorf“ mit Begründung in der Fassung vom Mai 2023 in 
Form von 6 Einzelbeschlüssen, in den Punkten   5.4, 5.9, 5.10, 5.12, 6.2, 6.3 
mit den Beschlussvorlagenummer SR-BV-Nr. 36.1 – 36.6  einzeln ab und 
beschließt das Abwägungsergebnis. Um die Öffentlichkeit über die Abwä-
gungsergebnisse zu informieren, wird die komplette Abwägungstabelle auf 
dem Internetportal der Stadt Adorf unter www.adorf-vogtland.de unter der 
Rubrik Aktuelles bis zum 30.11.2023 eingestellt.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de

Öffnungszeiten bis Ende November:
Dienstag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag          13.00 – 16.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum zu den ersten drei Adventswochenenden 
geöffnet.

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

Da im Jahr 2024 mehrere Wahlen stattfinden, weisen wir auf 
Ihr Widerspruchsrecht zur Gruppenauskunft vor Wahlen hin

➣ Der Stadtrat findet am 18.12.2023, um 19.00 Uhr im Ratssaal statt.
➣ Der Hauptausschuss trifft sich am 05.12.2023  um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣ Der Technische Ausschuss trifft sich am am 28.11.2023 um 19.00 Uhr im  
 Ratssaal.

Ende des Öffentlichen Teils

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat Oktober 2023

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen 
Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten 
auf Antrag Gruppenauskunft über Daten von Wahlberechtigten erteilen, für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschriften.
Eine Datenübermittlung erfolgt nicht,
- wenn der Betroffene für ein Pflegeheim oder eine sonstige Einrichtung, 
Einrichtung zum Schutz vor häuslicher Gewalt oder Einrichtung zur Be-
handlung von Suchterkrankungen gemeldet ist (§52 Absatz 1 BMG)
- wenn eine Auskunftssperre besteht oder
- wenn der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat oder wi-

derspricht. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
in der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Einwohnermeldeamt einzulegen. 
Bereits früher eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren. Der Antrag auf Übermittlungssperre 
ist gebührenfrei. Sie können den entsprechenden Antrag auch über unsere 
Internetseite www.adorf-vogtland.de herunterladen. 

06.10.2023   Tragehilfe
Um 17:49 wurde die Feuerwehr 
Adorf zur Unterstützung des Ret-
tungsdienstes in die Schillerstraße 
in Adorf alarmiert. Ein Patient 
musste von der Wohnung zum 
Rettungswagen transportiert wer-
den. Die Feuerwehr Adorf war mit 
dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 15 
Kameraden 45 Minuten im Einsatz. 
07.10.2023   Türnotöffnung
Um 10:42 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einer Türnotöffnung in 
die Schillerstraße in Adorf alar-
miert. In der Wohnung befand 
sich eine hilflose Person. Nachdem 
die Kameraden die Tür geöffnet 
hatten, wurde die Wohnung an 
den Rettungsdienst übergeben. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
HLF 20/16 und 9 Kameraden 45 
Minuten im Einsatz. DLAK 23/12 
in Bereitschaft
17.10.2023   Türnotöffnung
Um 18:03 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einer Türnotöffnung in die 
Schillerstraße in Adorf alarmiert. 
Die Bewohnerin war in der Woh-
nung gestürzt und konnte die Tür
nicht mehr öffnen. Mit Hilfe eines 
Schlüssels aus der Nachbarschaft 
öffneten die Kameraden die Tür 
und der Rettungsdienst konnte 
weitere Maßnahmen übernehmen. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 
23/12, sowie 14 Kameraden 30 Mi-

nuten im Einsatz.  2 Kameraden in 
Bereitschaft.
18.10.2023   Lösungsmittelgeruch
Um 22:41 wurden die Kameraden 
der Feuerwehr Adorf zu einem 
Einsatz am Leitersbergweg in Ad-
orf alarmiert. Bewohner hatten 
im Haus Chemikaliengeruch fest-
gestellt. Nachdem die Kameraden 
mit Hilfe des Gasmessgerätes das 
Gebäude  untersucht hatten, konnte 
Entwarnung gegeben werden. Es 
stellte sich heraus, dass Nagellack-
entferner in einen Abfluss gelangt 
war. Es waren seitens der Feuer-
wehr keine weiteren Maßnahmen 
notwendig. Die Feuerwehr Adorf 
war mit dem ELW, dem HLF 20/16, 
dem RW 2, sowie 14 Kameraden 45 
Minuten im Einsatz. 3 Kameraden 
in Bereitschaft.
27.10.2023   Fehlalarm
Um 18:11 wurde die Feuerwehr Ad-
orf zu einem Einsatz in das „ König 
Albert Hotel „ nach Bad - Elster 
alarmiert. Die Brandmeldeanlage 
hatte ausgelöst. Noch auf der Fahrt 
zur Einsatzstelle kam die Meldung 
„Einsatzabbruch - Fehlalarm“.  Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, 
dem MLF, sowie 19 Kameraden 30 
Minuten im Einsatz. 4 Kameraden 
in Bereitschaft.
Manfred Hofmann,
FFW Adorf

Auf zum großen offenen Advent –
Paarschießen nach Arnsgrün
Am 02.12.2023 findet ab 18:00 Uhr
in der Schützenhalle
„Zur schönen Aussicht“
in Arnsgrün das große „Advent – Paarschießen“
des 1. Adorfer Schützenvereins e.V. statt.
Dazu laden wir Euch recht herzlich ein!
Um 18:30 Uhr erfolgt das Auslosen der Paare.
Geschossen wird auf (lasst euch überraschen).
Das Gesamtergebnis geht dann in die Endwertung ein.
Die 3 Erstplatzierten erhalten Sachpreise und auch das
Verliererpaar geht nicht leer aus.
Wie immer, sind Alle herzlich Willkommen!
Wir sehen uns am 02.12.2023!
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25 Jahre Handels-
vertretung Strobelt

Hausmesse
bei Optik Blickfang

Freitag, 5. Mai von 10-17 Uhr
Samstag, 6. Mai von 9-13 Uhr

Optik Blickfang
Inh. Daniela Kollmus • Augenoptikmeisterin

Badstraße 3 • 08645 Bad Elster
Tel. 037437-2687 • www.optik-blickfang.com

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10% Rabatt
für Ihre neu zu fertigende Brille

aus der Messekollektion.

Wir laden Sie zur unserer

Hausmesse am
Samstag, dem 18. November 2023,

von 10 – 17 Uhr, ein.
Kreative, farbenfrohe Fassungen der

Labels Kaos und von Bogen erwarten Sie.
Sichern Sie sich an diesem Tag Ihre

10% Rabatt auf Ihre neue Brille.
Wir freuen uns auf Sie.

Bürgermeister Rico Schmidt gratu-
lierte Herrn Uwe Strobelt nachträg-
lich zu seinem Geschäftsjubiläum. 
Am 01.08.1998 machte begann 
es die Selbstständigkeit als Han-
delsvertreter für Heimtextilien. 
Zunächst konzentrierte er sich auf 
den Vertrieb von Bett- und Tisch-
wäsche. Ein Jahr später kamen bel-
gische Teppiche mit ins Sortiment. 
Zur reinen Handelsvertretung kam 
2008 der Einzelhandel hinzu. Bis 
heute betreiben Herr Strobelt und 
seine Frau ein Geschäft für Heim-
textilien in Markneukirchen. Hier 
bieten sie nicht nur maßangefertigte 
Heimtextilien aller Art an, sondern 
kümmern sich auf Wunsch selbst-
verständlich auch um Einbau und 
Montage im Zuhause ihrer Kunden. 

Alles rund um das Thema Raum-
ausstattung, auch Verdunklung und 
Insektenschutz ist im Sortiment 
enthalten. Parallel dazu ist Herr 
Strobelt weiterhin deutschlandweit 
als Handelsvertreter unterwegs und 
genießt trotz mancher Schwierig-
keiten seine Arbeit. Die Stadtver-
waltung Adorf wünscht weiterhin 
viel Erfolg. Redaktion

Jetzt Weihnachtskarten bestellen!
03 74 67 - 28 98 23

Bikestation Schöneck
Fahrradservice für alle Marken

037464 / 33 17 44

Termine einfach mit 
Scotti absprechen

direkt am Parkhaus
Hohe Reuth
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr und 60 Jahre 
Jugendfeuerwehr Adorf  (Teil 3)
Nachdem die Feierlichkeiten zum 
100 - jährigem Bestehen der Adorfer 
Feuerwehr beendet waren, kamen 
Diskussionen auf, innerhalb der 
Freiwilligen Feuerwehr Adorf eine 
Frauenlöschgruppe zu gründen. 
Nach langen Gesprächen und Ver-
handlungen war es am 31. März 
1977 dann soweit, dass 20 Frauen 
dieses Vorhaben in die Tat um-
setzten. In der Gaststätte „Volksge-
sundheit“ am Freiberger Berg fand 
die Gründungsversammlung statt. 
Die Kameradinnen unterstützten 
von da an die Brandschutzsicher-
heitsgruppe bei ihren Aufgaben 
im vorbeugenden Brandschutz. 
Ebenfalls im Jahr 1977 wurde der 
Feuerwehr Adorf ein zweites Lösch-
fahrzeug, ein Tanklöschfahrzeug in 
Aussicht gestellt. Da aber unser altes 
Gerätehaus für dieses zweite Fahr-
zeug zu klein war, machte sich ein 
Anbau notwendig. Am 21. Juli 1977 
wurde damit von den Kameraden 
begonnen. Nach nur 3 Monaten, am 
26. Oktober 1977 konnte der Anbau 
fertiggestellt werden. Er wurde fast 
ausschließlich von den Kameraden 
in Eigenleistung erbaut. Am 8. Juni 
1978 konnte dann das Tanklösch-
fahrzeug TLF 16 / /S 4000 von der 
Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz an 
die Wehr Adorf übergeben werden. 
Am 5. Oktober 1979 wurde die Frei-
willige Feuerwehr Adorf anlässlich 
des 30. Jahrestages der DDR als 
„vorbildliche Feuerwehr“ ausge-
zeichnet. Am 20. Oktober 1979 
konnte die Wehr Adorf als „beste 
Freiwillige Feuerwehr“ des Kreises 
Oelsnitz geehrt werden. Da in der 
sozialistischen Gesellschaft die 
Freiwilligen Feuerwehren Aufgaben 
in der Zivilverteidigung zu erfüllen 
hatten, wurde der Adorfer Wehr ein 
Barkas B 1000 als Nachrichtenfahr-

zeug übergeben. Eine Gruppe von 
Kameraden wurde daran geschult
und kam bei diversen Zivilverteidi-
gungsübungen damit zum Einsatz. 
Am 17. April 1986 wurde der Feu-
erwehr Adorf in einer Feierstunde 
der Ehrenname „Reinhold Huhn“ 
verliehen. Am 10. April 1987 wurde 
unser Löschfahrzeug LF 16 / S 4000 
durch ein LF 16 auf Fahrgestell W 
50 ersetzt. Im Jahr 1988 konnte 
auch unser TLF 16 / S 4000 ausge-
tauscht werden. Am 28. September 
1988 erhielten wir ein fabrikneues 
Tanklöschfahrzeug TLF 16 / W 50. 
Die politische Wende im Jahr 1989/ 
1990 brachte auch in den Feuer-
wehren große Veränderungen. 
Nicht nur im operativen und tätigen 
Einsatzgeschehen, sondern auch bei 
der Organisation und fachlichen 
Beratung der Führungskräfte war 
dies zu spüren. Die größten Ver-
änderungen kamen jedoch mit den 
neuen Aufgaben auf die Kameraden 
zu.
Lag bisher der Großteil ihrer Tätig-
keit in der Brandbekämpfung und 
der Beseitigung von Unwetterschä-
den, wurden jetzt die technischen 
Hilfeleistungen eine der Haupt-
aufgaben für die Feuerwehren. Die 
neuen Aufgaben waren z.B. Beräu-
mung von Unfallstellen, Rettung 
und Bergung von eingeklemmten 
Personen nach Verkehrsunfällen, 
Beseitigung von Öl – und Diesel-
spuren, Nottüröffnungen. Diese 
neuen und vielseitigen Aufgaben 
benötigten neue Geräte und Fahr-
zeuge. Hier entstand jedoch ein 
großes Problem. Wie und vor allem 
wer soll das finanzieren. Auch die 
Ausbildung der Kameraden musste 
neu orientiert werden. Es kam also 
eine Menge Arbeit auf uns zu. Die 
Kameraden mussten sich diesen 

Für unseren Adorfer Weihnachtsmarkt
Gesucht! Gebraucht! Geschätzt!

Zur Bereicherung unseres
Weihnachtsmarktes am 16. und 17.12.2023 
sind uns kreative Händler, Privatpersonen, 

Vereine, Schulklassen und andere Initiativen 
herzlich willkommen.

Besonders gerne gesehen sind Hand- und 
Herzgemachtes aller Art.

Unser Ziel ist es, mit Ihnen
gemeinsam attraktive Märkte

für alle Generationen zu gestalten. 

Bei Interesse, sowie für Anregungen und 
Ideen bitte melden:

Heike Penzel, Marktwesen, 037423 575-24, 
ordnungsamt@adorf-vogtland.de

Maria Lindner, Kultur/Vereine,
037423 575-28, kultur@adorf-vogtland.de
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Feierlichkeiten
bis 35 Personen im Haus

Partyservice
Martinsgans 11.11.23 

ab 17.00 UHR
Vorbestellung erbeten

Immer Mittwoch Schlachttag
Ab sofort wieder fangfrische 

Karpfen und  Forellen

Badstraße 9, Bad Elster
Tel. 037437-53752

Grafs Gaststübel
und Fleischerei

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mechaniker (m/w/divers)
für unsere Abteilung Instandhaltung

Zu den Hauptaufgaben gehören: 
• Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen
• Präventive Instandhaltung
• Überprüfung von Maschinen laut Wartungsplan
• Fehlersuche, Fehlerbehebung, Havariedienste
• Ersatz- und Verschleißteilherstellung
• Ersatzteilbereitstellung und Ersatzteillagerhaltung
• Umgang mit den üblichen Zerspanungsmaschinen (Drehen, Fräsen, Schleifen usw.)
• Werkzeug-, Vorrichtungs- und Anlagenbau.

Ihr Profi l für diese Stelle:
• Erfolgreich abgeschlossene Mechanikerausbildung 
 (Industriemechaniker, Instandhaltungsmechaniker etc.)
• Sicherer Umgang mit konventionellen Zerspanungsmaschinen
• Grundkenntnisse im Bereich Pneumatik und Hydraulik
• CNC-Grundkenntnisse
• Selbständige Arbeitsweise sowie Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt interessiert? 
Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen.

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

klein.anzeigen
3-Raum-Wohnung, 74 qm, in Klin-
genthal, 1.OG, Aufzug, Balkon, Küche, 
KM: 375,- €, Telefon 0172-7451157

neuen Herausforderungen stellen. 
Viele Betriebe in unserer Region 
wurden geschlossen. Die Angst um 
den Arbeitsplatz herrschte vor. In 
den neugeschaffenen Firmen musste 
das Einverständnis der Arbeitgeber 
da sein, um bei Einsätzen während 
der Arbeitszeit eine Freistellung zu 

erhalten. Am 8. September 1990 
trafen sich in Oelsnitz Delegierte 
aus allen Freiwilligen Feuerwehren 
des Landkreises Oelsnitz um einen 
Kreisfeuerwehrverband zu grün-
den. In einer geheimen Wahl wurde 
der Wehrleiter der Feuerwehr Adorf 
Kamerad Wolfgang Scholz zum 

Vorstands-
vorsitzenden gewählt. Am 30. 
November 1990 trafen sich Ka-
meradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren Adorf, Freiberg und 
Remtengrün im Ferienheim „Plau-
ner Gardine“ in Remtengrün zur 
Gründungsversammlung eines 
Feuerwehrvereins. Es wurde ein 
Entwurf einer Vereinssatzung 
vorgestellt und darüber diskutiert. 
11 Kameradinnen und Kameraden 
erklärten sich bereit, im Vorstand 
mitzuarbeiten. In einer geheimen 
Wahl wurden dann 6 Mitglieder
ermittelt, die den Vorstand des 
neugegründeten Feuerwehrvereins 
bildeten. Der Vorstand setzt sich aus 
dem Vorsitzenden, 3 Stellvertreter, 
Schrif tführer und Kassenwart 
zusammen. Am 7. Dezember 1991 
wurde in Adorf eine Jugendfeuer-
wehr gegründet. Unter der Leitung 
des Kameraden Eberhard Behrens 
wollen sich vorerst 8 Jungen mit 
der Arbeit und der Technik in der 
Feuerwehr vertraut machen. Einen 
der Schwerpunkte in der Arbeit 
der Feuerwehr nach der Wende 

ist die Rettung und Bergung von 
Verletzten bei Verkehrsunfällen. 
Dazu war jedoch spezielle Technik 
notwendig. Die Kameraden der 
Adorfer Feuerwehr bauten dafür, 
den zu DDR - Zeiten als Nach-
richtenfahrzeug genutzten Barkas 
B 1000 in Eigenleistung zu einem 
Hilfs - Rüstwagen um. Er wurde 
Anfang des Jahres 1992 in Dienst 
gestellt. Rettungsschere und - sprei-
zer bildeten die wichtigste Einheit. 
Weiterhin gehörte ein Trennschlei-
fer, eine Motorsäge, sowie ein 
Notstromaggregat zur Ausrüstung 
des Fahrzeuges. Ein langersehnter 
Wunsch soll nun Wirklichkeit 
werden. Die Feuerwehr Adorf 
bekommt ein neues Gerätehaus. 
Am 27. November 1992 erfolgte 
die Grundsteinlegung. Seit mehr 
als 100 Jahren steht die Technik in 
einem Gebäude, das früher als Stall 
für den wöchentlichen Viehmarkt 
diente.  
Mehrfach musste das Gerätehaus 
um - und angebaut werden. Durch 
die steigenden Anforderungen an 
die Feuerwehren, ist die Neube-
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„Jugend trainiert für Olympia“
Adorfer Straße 12

08258 Markneukirchen / V.
Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

 

 
Fachklinikum Sachsenhof 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
Mitarbeiter für die Therapieplanung (m/w/d) 

 
Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 
Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

Lust auf Land- & Forstwirt-
schaft und nette Kollegen?

meinel biomasse
aus der region für die umwelt

info@meinel-biomasse.de  0151 108 498 41

Dir macht Dreck und Schwitzen beim Arbeiten nichts aus. Du nimmst 

Stress sportlich und bleibst ruhig wenn’s brennt. Du bist gerne im Wald 

und findest auch wieder raus. Du bist fit auf großen Maschinen und darfst 

sie auch steuern. Du bist genau richtig bei uns. Gleich bewerben:

Inh. Daniel Meinel, Zwota

Markneukirchner Str. 80A

www.meinel-biomasse.de

Lust auf Land- & Forstwirt-
schaft und nette Kollegen?

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

schaffung von technischen Geräten 
unbedingt notwendig. Dafür ist 
jedoch in unserem jetzigen Geräteh-
aus kein Platz mehr vorhanden, 

sodass der Neubau unumgänglich 
wurde. Fortsetzung folgt …
Manfred Hofmann, FFW Adorf

Anlässlich des 150jährigen Feuerwehrjubiläums in diesem Jahr entstand diese 
Aufnahme. Das Bild zeigt die die aktuelle Besetzung der Feuerwehr mit einer 
beachtlichen Mannschaftsgröße.

Im Rahmen des Bundeswettbewerbs 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
nahm die Grundschule Adorf am 
24.10.2023 am Bereichsfinale in 
der Leichtathletik (WK V) teil. Am 
Wettkampf in der Sporthalle in Oels-
nitz traten wir gegen sieben weitere 
Grundschulen aus dem Umkreis an. 
In insgesamt acht Staffelläufen mit 
zahlreichen Hindernissen sowie ver-
schiedenen Aufgaben mussten die 
Kinder Schnelligkeit, Koordination 
und Ausdauer beweisen. Auch das 
Köpfchen war in einem Wissens-
quiz gefragt, bei dem zwei Kinder 
jeder Schule versuchten, die Punkte 
aufs eigene Konto mitzunehmen. 

Die Schü ler innen 
u nd S c hü ler  d er 
Grundschule Adorf 
zeigten gute Aufmerk-
samkeit, wie auch Disziplin u n d 
konnten sich so zur Halbzeit über 
einen dritten Platz freuen. Trotz, 
dass die Adorfer immer sehr gut 
mithalten konnten, wurde der Po-
diumsplatz nicht gehalten und wir 
rutschten auf Platz vier zurück. 
Dennoch freuen wir uns über die 
gute Leistung und wollen unseren 
Sportlern Lob und Anerkennung 
aussprechen.
Annemarie Aechtner, Sportverant-
wortliche der Grundschule Adorf

adorfer.stadtbote

 

Einladung zur BSW Weihnachtsfeier 
 
Die Eisenbahner Senioren Weihnachtsfeier findet  

 
am 07.12.23 ab 14.30 Uhr in der Pension Nadia statt.  
 
Wir freuen uns auf eine gemütlichen gemeinsamen  
Nachmittag in der Vorweihnachtszeit.                       
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Leichtathletik Wettkampfergebnisse

Judo -Wettkampfergebnisse

In der Goeltzschtalhalle in Rode-
wisch veranstaltete die ausrichtende 
VSG ihr traditionelles Sportfest 
für die 6-8 jährigen Nachwuchs-
sportler des Vogtlandkreises. 30m-
Sprint, Medizinballstossen und 
Weitsprung sind die geforderten 
Disziplinen. Den Abschluss bil-
den immer die Pendelstaffeln, wo 
jeweils sechs Mädchen bzw. Jungs 
in gemischten Teams antreten. 
Adorf hatte diesmal eine eigene 
Mannschaft gemeldet. Leider tra-
ten fünf Sportler nicht an, so dass 
die Lok-Sportler eine gemeinsame 
Mannschaft mit Rodewisch in der 

Altersklasse U10 bildeten. Mit tol-
len Leistungen, wobei besonders Elli 
Hoschkara und Clara Japschynski 
ihren Teil betrugen, warteten die 
jungen Athleten auf. So konnte 
der Coach, der wieder als Hallen-
sprecher agierte, seinen Sportlern 
zu einem nicht erwarteten 1.Platz 
gratulieren. Fynn Rukzio und To-
bias Vogel, für die es der erste Wett-
kampf war, gehörten ebenfalls zur 
Mannschaft. Dieses tolle Ergebnis 
ist sicher Ansporn, sich im Training 
noch mehr anzustrengen.
Peter Reidel, Trainer

Die zwei Teilnehmer der Landes-
meisterschaft U15 in Döbeln konn-
ten ihr derzeitiges Leistungsniveau 
abrufen, trotzdem war für beide in 
der Mitte der Hauptrunde Schluss. 
Lennox Wascher und Moritz Knopp 
konnten ihren ersten Kampf gewin-
nen, aber schon im zweiten ging 
es nach einer Niederlage in die 
Hoffnungsrunde. Moritz war hier 
nach einer weiteren Niederlage zum 
Zuschauen verdammt und Lennox 
hielt einen Kampf mehr durch. 
Platz 9 und Platz 7 sind am Ende die 

Ausbeute. Beim Krümelturnier in 
Breitenbrunn starteten auf Grund 
von Krankheitsausfällen nur drei 
unserer jüngsten Judoka, umso 
erfolgreicher waren diese aber. Ni-
klas Schäffner und Phillip Arnold 
dominierten ihre Gewichtsklassen. 
Beide konnten sich nach vier Siegen 
in Folge über den 1.Platz und die 
damit verbundene Goldmedaille 
freuen. Leon Dienst fand nicht in 
den Wettkampf und musste sich mit 
dem 5. Platz begnügen. 
U.Häßner, Trainer
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Die Gottesackerkirche in Adorf

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

Kundendienstbüro 
 Rene Hammer  
 Versicherungsfachmann 

huk.de/vm/rene.hammer

Mo. – Di. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo. 13.00 – 16.00 Uhr
Di., Do. 13.00 – 18.00 Uhr
Do. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Straße des Friedens 2 
08258 Markneukirchen

rene.hammer@hukvm.de
Tel. 037422 402583

Am Freiberger Tor wird nicht nur 
das ErlebnisZentrum Perlmutter 
gebaut, sondern auch die Friedhof-
skirche St. Johannis saniert. Viele 
warten gespannt auf den Abschluss 
dieser Arbeiten. Bereits im Jahre 
1858 wurde der Abschluss einer 
Sanierung gefeiert. Unter der Über-
schrift „Die Feier zur Einweihung 
der Gottesackerkirche in Adorf “ 
finden wir im Adorfer Wochenblatt 
nachfolgenden Bericht. 
„Der 17. Oct. des Jahres 1858 wird 
für die Bewohner Adorfs ein unver-
geßlicher Tag sein. Ein prächtiger 
Herbstmorgen begrüßte die Stadt 
im schönsten Sonnenglanze; ein 
freudiges Erregen that sich allent-
halben kund vom Greise bis zum 
Kind herab. Denn heute sollte ja die 
kirchliche Weihe der restaurierten 
Gottesackerkirche, der Kirche zu 
St. Johannis, stattfinden. Schon vor 
9 Uhr versammelte sich eine große 
Menge Einheimischer, wie Fremder 
auf dem Kirchplatze, um an dem 
Festzuge Theil zu nehmen. Um 9 
Uhr setzte sich der Zug von dem 
Innern der Stadtkirche aus unter 
dem Geläute aller Glocken in Bewe-
gung. Voran ging eine Abtheilung 
der Bürgerschützen, hierauf folgten 
die Baugewerke, Schulkinder mit 
Marschallstäben, ein Mädchen, 
den Schlüssel zur neuen Kirche auf 
einem Kissen tragend, die Geist-
lichkeit, die Lehrer, der Stadtrath, 
Stadtverordnete, Bürgerausschuß, 
das königliche Gerichtsamt, wie 
überhaupt die königlichen Behör-
den in die Mitte nehmend; den Zug 
beschlossen Gemeindemitglieder 
aller Stände. An der Gottesacker-
kirche angekommen, ergriff der 
Herr Bürgermeister Schmidt das 
Wort, und dankte in kurzer, kräf-
tiger Rede dem dreieinigen Gott 
für die glückliche Vollendung des 
Baues dieser Kirche, deren Pforten 
sich jetzt aufthun sollten. Der Herr 
Kirchenvorsteher Zenker ergriff 
den Schlüssel und öffnete die fest-
lich geschmückte Kirche, in welche 

man nun unter Posaunenschall 
feierlich einzog. Hierauf begann 
der Gottesdienst bei ganz gefüllter 
Kirche (leider mußte ein großer 
Theil Menschen, welche die Kirche 
nicht fassen konnte, vor dem Thore 
und den Fenstern stehen bleiben), 
und nachdem ein Morgenlied 
gesungen und collectiert war, trat 
unser allverehrter Herr Sup. Dr. 
Grimm vor den Altar und hielt die 
Weiherede, die, wie wir gar nicht 
anders erwarten konnten, eine 
vortreffliche war. Interessant waren 
einige das Alter und die Schicksale 
der St. Johanniskirche betreffenden 
geschichtlichen Notizen, die der 
hochwürdige Redner mit einfließen 
ließ; ergreifend den Augenblick, wo 
derselbe Redner an die 3 ältesten 
Männer Adorfs, rüstige Greise in 
den 80ger Jahren, die zur Seite des 
Altars saßen, sich wandte, und feier-
lich der Weiheakt selbst, woran sich 
zuletzt noch ein kräftiges Gebet um 
den fernern göttlichen Schutz dieser 
Kirche anschloß. Nach einer hierauf 
folgenden gut gewählten und unter 
Leitung des Herrn Cantor Hendel 
gut ausgeführten Kirchenmusik 
und nach dem Gesange des Haupt-
liedes betrat der Herr Pf. Lohse die 
nun geweihte Kanzel und hielt die 
Festpredigt über Jes. 20, V. 6-8. An 
den Text genau sich anschließend, 
stellte er die Frage: Was soll ich 
predigen in dieser neuen Kirche? 
1) des Erdenlebens Vergänglichkeit, 
denn es ist die Begräbniskirche; 
2) des Himmels unvergänglichen 
Trost, denn es ist die Friedhofs-
kirche; 
3) die heilige Aufgabe des Herzens 
Saatfeld, denn es ist die Gottesa-
ckerkirche.
Der sichtlich ergriffene Redner 
sprach mit einer Kraft und Begeis-
terung, die Aller Herzen zu gleicher 
Begeisterung entzündete und mit 
fortriß. Wir müssen gestehen, daß 
wir seit Langem nicht mit solcher 
Kraft über des irdischen Lebens 
Vergänglichkeit und über die trö-

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Steuererklärung?Steuererklärung?
      Existenzgründung?      Existenzgründung?
               Krisenberatung?               Krisenberatung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch !
Ihre Stadtbibliothek ist gerne für Sie da.
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- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03

Jetzt bei uns
zur Besichtigung z.B. 
6-8 Personen-IGLU-

SAUNA inkl. Veranda 
aus Rotzeder

Hospiz - Termine November 2023
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit 
und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kin-
dern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern 
nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter

Tel. Nr. 0163-6149065
kostenlos und unverbindlich.
Trauercafés
Im Monat Dezember findet für all unsere Trauernden eine Weihnachtsfeier 
am 07. Dezember im „Walfisch“ in Zwota statt. Die Trauercafès vor Ort 
entfallen in diesem Monat. Gern sind wir für notwendige Einzelgespräche 
immer ansprechbar.
Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer
Ab Januar 2024 findet wieder ein Ausbildungskurs in unserem Büro in Auer-
bach statt. Interessierte können sich ab sofort melden unter 0163-6149065. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Ausschreibung Koordinatorenstelle hauptberuflich
Sie wollen sich beruflich verändern? Sie sind Krankenschwester/Altenpfleger 
und haben mindestens 3 Jahre Berufserfahrung? Sind haben eine Ausbildung 
Palliative Care 160 Stunden absolviert und sind für weitere Qualifikationen 
offen? Dann melden Sie sich bitte: Tel. 0163-6149065. Wir freuen uns auf Sie.
Ihnen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin
Master Palliative Care, Pädiatrische Palliative Care

stende Macht göttlichen Worts re-
den hörten, wie heute von der Kan-
zel der neuen Gottesackerkirche 
herab! – Der von Posaunen beglei-
tete vielhundertstimmige Gesang 
des Liedes: „Nun danket Alle Gott“ 
beschloß die erhebende Feierlich-
keit. – Adorf kann sich mit Recht 
seiner lieben Gottesackerkirche 
freuen. Es ist gar ein freundlich 
Kirchlein; an seinem uralten Portale 
stehen wie ein Paar Hüter 2 alte 
Linden, zwischen deren Gipfeln das 
vergoldete Kreuz des Thurmsteins 
hervorleuchtet und Frieden auf die 
Gräber herabwinkt. Die alte Liebe 
Adorfs zu seiner Gottesackerkir-
che hat sich seit ihrer Restauration 
in neuer Weise geäußert in einer 
Menge von kostbaren Geschenken, 
die man ihr an ihrem Weihe-
tage dargebracht, als da sind: eine 
Prachtbibel, eine Agende, eine Kan-
zelbegleitung, eine Altarbegleitung, 

Altargefäße, Altarleuchter, Blumen-
vasen u. s. w.. Möge der allmächtige 
und gnädige Gott schirmend und 
schützend seine Hand über unsere 
freundliche Johanniskirche halten, 
auf daß sie noch lange, lange stehe, 
ein Denkmal evangelischer Glau-
benstreue!“ 
Ja, sie steht noch und wird im neuen 
Glanz erstrahlen. Ob der Abschluss 
der aktuellen Arbeiten ähnlich des 
historischen Vorbildes gefeiert 
wird? Details müssten sicherlich 
angepasst werden. Eine Einladung 
an die Vertreter des Gerichtsamtes 
macht keinen Sinn mehr. Auf eine 
kurze kräftige Rede eines Bür-
germeisters Schmidt können wir 
hoffen. Warten wir gemeinsam ge-
spannt auf den Tag der Einweihung 
dieser Kirche. Möge die Eröffnung 
des ErlebnisZentrums Perlmutter 
dieser bald folgen.
Klaus-Peter Hörr

Klassentreffen
ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  

www.zentralschule-adorf.deUnsere Zentralschule Adorf               

Am 7. Oktober trafen sich die ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler 
der drei Adorfer Schulen zu einem 
Klassentreffen. Acht gemeinsame 
Schuljahre, von denen einige noch 
die ersten vier Jahre in Remten-
grün oder Freiberg absolvierten, 
prägten uns. Unsere Lehrer, von 
denen wir zwei( Frau Schöwe und 
Herrn Schimmel ) in unserer Mitte 
begrüßen durften, brachten uns 
viele Dinge bei. Wir erlernten nicht 
nur Lesen, Schreiben und Rechnen, 
sondern befassten uns auch mit 
den Naturgesetzen, erprobten uns 
in Nadelarbeit, Werken, Sport, 
Zeichnen und vielen anderen Din-
gen. Gemeinsame Wandertage oder 
Klassenfahrten brachten neue und 
wertvolle Erfahrungen. Freund-
schaften entstanden, die teilweise 
bis heute halten. Unsere Lehrer 
lehrten uns aber auch Verhaltens-
weisen wie Ordnung, Pünktlichkeit, 
Disziplin, Achtung des Anderen. 
Respekt und Zusammenhalt. 1963 
begann für uns ein neuer Lebens-
abschnitt mit der Jugendweihe bzw. 

Konfirmation. Zum Schuljahresen-
de trennten sich dann unsere Wege. 
Manche erlernten einen Beruf, viele 
drückten bis zur 10. Klasse gemein-
sam weiter die harten Schulbänke 
und einige gingen nach Oelsnitz 
zur EOS, um das Abitur abzulegen. 
Jeder schlug den für sich als richtig 
erkannten Weg ein, manchmal 
musste man auch einen Umweg ma-
chen oder die Richtung ändern. Alle 
denken wir jedoch an eine schöne, 
interessante und erlebnisreiche 
Schulzeit zurück. Peter Reidel, der 
das Treffen gemeinsam mit Christel 
Möbius organisiert hatte, erin-
nerte zu Beginn daran. Mit einer 
Schweigeminute wurde den bereits 
verstorbenen Lehrern und Mitschü-
lern gedacht. Wir möchten uns hier 
nochmal beim Team des Parkhotels 
Helene für die gute Bewirtung und 
Zusammenarbeit bedanken. Alle 
Teilnehmer am Klassentreffen, die 
zum Teil aus großer Entfernung 
angereist waren, bleibt der Abend 
sicher in angenehmer Erinnerung.
Peter Reidel
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Präventionsprojekt „Wie Alkohol frei
ist alkoholfrei“   
In der Woche nach den Herbstferien 
drehte sich für einen Teil unserer 
Schule alles um das Thema Alkohol. 

Die Aktion Jugendschutz Sachsen 
e.V. führte das Präventionsprojekt 
„Alkoholfrei“ bei unseren 5. Klassen 

durch. Das Besondere hierbei: es gab 
Unterstützung von Schülerinnen 
und Schülern der Klassenstufen 
9 und 10, welche am Montag und 
Dienstag zu Experten ausgebildet 
wurden. So konnten sie sich zum 
einen selbst auch nochmal mit dem 
Thema Alkohol auseinandersetzen 
und zum anderen ihr Wissen am 
Mittwoch und Donnerstag an die 5. 
Klassen weitergeben. Sie gestalteten 
einen Projekttag mit vier verschie-
denen Stationen in einem Parcours. 
An jeder Station wurde den Schüle-
rinnen und Schülern aus der Klasse 

5 auf unterschiedlichen Wegen, von 
Lernen über Erfahren und Erleben, 
Wissenswertes rund um das Thema 
Alkohol vermittelt.  Wie wirkt Al-
kohol auf Körper und Geist? Was 
heißt Alkoholismus? Ist es wirklich 
cool, betrunken ein Fahrzeug zu 
bewegen? Wie ist ein Suchtverlauf? 
… und vieles mehr. Danke an Frau 
Weißmann von der Aktion Jugend-
schutz für Ihren Einsatz an unserer 
Schule. Für alle Beteiligten war es 
ein gelungenes und  interessantes 
Projekt zur Alkoholprävention. 
S. Hendel, Schulsozialarbeit

Ausbildung zum
Friedensstifter
Seit 2018 bietet die Schulsozialarbeit 
nun schon die Ausbildung zum 
Friedensstifter an. Am 18. Oktober 
fand hierzu das diesjährige schul-
übergreifende Auftaktseminar im 
Citytreff Auerbach statt und auch 
wir waren wieder vertreten. Insge-
samt 39 Schülerinnen und Schüler 
von sechs verschiedenen Schulen 
trafen sich zum Ausbildungsstart. 
Wir hatten gemeinsam viel Spaß 
und konnten in verschiedenen 
Gruppenarbeiten erste Einblicke in 
die Ausbildung gewinnen und neue 
Kontakte knüpfen. Nach diesen 
ersten Eindrücken starten wir nun 
voller Motivation in die Friedens-
stifterausbildung. Vielen Dank an 
unsere sechs Schülerinnen und 
Schüler der 7. Klassen, die an dem 
Projekt teilnehmen. Die Friedens-
stifter sind ein Projekt, bei dem die 
Kinder und Jugendlichen unserer 
Schule von Gleichaltrigen bei der 
Lösung von Konflikten unterstützt 
werden. Die Friedensstifter haben 
hierfür eine 6-monatige Ausbildung 
bei der Schulsozialarbeit absolviert 
und sich Wissen im Bereich Kon-
fliktlösung, Kommunikation und 
Zuhören angeeignet. Nach der Aus-
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Plakate
bis DIN A3
kleine Mengen 

sofort

03 7467
289823

Briefhüllen rundum bedruckt

03 7467 - 289823

Bei uns sitzt keine Schraube locker!

Ein Unternehmen der dennree GruppeWir freuen uns auf dich!

DDuu  aarrbbeeiitteesstt  ggeerrnn  iimm  TTeeaamm  uunndd  vveerrffüüggsstt  üübbeerr  hhaannddwweerrkklliicchheess  
GGeesscchhiicckk??
Dann sollten wir uns kennenlernen! Ganz egal ob Hobby-Schrauber (m/w/d) oder 
ausgebildeter Experte (m/w/d). Wir haben für jedes Talent den passenden Platz. 
Du möchtest mehr erfahren? Dann kontaktiere uns telefonisch 003377443300--66228800  / 
0011551111--99001111997700  oder per Mail bbeewweerrbbuunngg@@hhooffgguutt--eeiicchhiiggtt..ddee. 
Alle Informationen zu unserem Hofgut und zu unseren Stellen 
findest du auch unter wwwwww..hhooffgguutt--eeiicchhiiggtt..ddee

bildung stehen die Schülerinnen 
und Schüler unter Schweigepflicht 
und behandeln die ihnen mitgeteil-
ten Probleme vertraulich.
S. Hendel,
Schulsozialarbeit
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Nackede Dannebeimle?
 Net bei uns!

Liebe Adorfer, auch in diesem 
Jahr warten im Stadtgebiet 
wieder viele Dannebeimle 
darauf, nicht mehr so nackig 
rumstehen zu müssen. Sie 
freuen sich über jeden von 
euch, der sie in diesem weite-
ren ungewöhnlichen Advent 
anputzt und somit ein bissl zur 
Hameligkeit in unserer Stadt 
beiträgt. Ob Familien, Ver-
eine, Geschäfte, Omis & Opis, 
Adorfer Wichtel…  Jeder darf 
mitmachen! Kramt in euren 
Kisten, bastelt oder malt nach 
Herzenslust. Die Dannebeimle 
freit‘s und uns Adorfer erst 
recht! (Ach, bitte seid auch 
so lieb und putzt uns gleich 
in der ersten Januarwoche 
wieder ab. Danke!)

Die Tannenbäumchen der 
Adorfer „Schmück-mich“-
Aktion wurden gesponsert 
von der Firma Tannenpöhl 
GbR. Die Plantage mit 30.000 
Weihnachtsbäumen, die in 
Bio-Qualität gezogen werden, 
befindet sich in Bergen, Get-
tengrüner Str. und ist in der 
Adventszeit täglich geöffnet. 
Verkauft wird zu günstigen 
Preisen.

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem 
der weltweit führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA
produziert Präzisionsfeinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die 
Medizintechnik im In- und Ausland.

Die positive Entwicklung unserer Firma resultiert u.a. aus einer kontinuierlichen berufl ichen 
Ausbildung und dem späteren Einsatz als Fachkraft im Unternehmen. Dies möchten wir 
fortführen und jungen Menschen die Möglichkeit bieten, in unserer Region zu arbeiten 
und zu leben. 

Wir bieten Dir 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld 
sowie weitere überdurchschnittliche Zusatzleistungen. 
Bist Du an einem Ausbildungsplatz in einer zukunftssicheren 
Branche interessiert?

Dann sende uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(mit Lebenslauf, Schulzeugnis und ggf. anderem Qualifi zierungsnachweis) 
an INJECTA GmbH, Personalabteilung, Neue Wiesen 1-5, 08248 Klingenthal 
oder an personal.inj@injecta.de.

Tel. 037467 280-6414
personal.inj@injecta.de 
www.injecta.de

Der Start in Deine 
berufl iche Zukunft

Industriemechaniker (m/w/divers) 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/divers) 

Unser Ausbildungsangebot für das Jahr 2024:

fortführen und jungen Menschen die Möglichkeit bieten, in unserer Region zu arbeiten 

Wir bieten Dir 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld 

Bist Du an einem Ausbildungsplatz in einer zukunftssicheren 

Unser Ausbildungsangebot für das Jahr 2024: Wir bieten auch
Ferienarbeit 
und Praktika 
an!

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Hier für Sie Ihr Adorfer. Stadtbote
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Kultur- und Festspielstadt Bad Elster

VERANSTALTUNGEN BAD ELSTER NOVEMBER 2023:

Fr 10.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater
»CLASSIC FOR PEACE«
3. Symphoniekonzert (Verbytsky – Revutsky – Bartók)
Dina Pysarenko, Klavier (Ukraine)
Sinfonieorchester Kiew & Chursächsische Philharmonie
Luigi Gaggero (Italien) & GMD Florian Merz, Dirigenten

Sa 11.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater
»S.O.S. – ABBA TRIBUTE IN CONCERT«
Die ABBA-Theater-Show!

So 12.11. | 19.00 Uhr | König Albert Theater
JOHANN VON BÜLOW: »Loriot – der ganz offene Brief«
Heitere Lesung zum 100. Loriot-Geburtstag

Di 14.11. | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus
»ANDALUSIEN« Eine Bilderreise von Sigrid Wolf-Feix

Fr 17.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater
»DER VAMPYR« - Premiere
Romantische Oper von Heinrich Marschner

Sa 18.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater
FRANK LÜDECKE: »Das Falsche muss nicht immer richtig 
sein!« Politkabarett

So 19.11. | 19.00 Uhr | König Albert Theater
»SEVEN DRUNKEN NIGHTS«
The Story of the Dubliners als Folk-Music-Show!

Di 21.11. | 19.30 Uhr | Theatercafé
THEATERCLUB
FRIEDRICH & WIESENHÜTTER Liedermacherei

Mi 22.11. | 15.00 Uhr | König Albert Theater
»DIE ZIRKUSPRINZESSIN«
Operette von Emmerich Kálmán

Fr 24.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater
DANIEL HOPE & SEBASTIAN KOCH: »Paradies«
Musikalisch-literarischer Abend der Spitzenklasse u.a. mit
Texten von Jelinek und Dostojewski sowie Musik von Bach 
und Debussy

Sa 25.11. | 19.30 Uhr | König Albert Theater 
»BEST OF BROADWAY« Große Musicalrevue

So 26.11. | 15.00 Uhr | König Albert Theater
TÖLZER KNABENCHOR
Alpenländisches Konzert

Di 28.11. | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus »NORWEGEN IM 
WINTER« Multimedia-Vortrag von Jörg Hertel
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Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus/Begegnungsstätte Adorf für Dezember 2023
Angebote im Mehrgenerationenhaus/Begegnungsstätte 
Adorf für Juni 2023
Änderungen vorbehalten 

Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus/Begegnungsstätte        
Adorf für Dezember 2023 

Änderungen vorbehalten 

 

Fr 01. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln mit Anmeldung 
Mo 04. 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
16.00-18.00 Uhr 

Tanztherapie 
Karten spielen 
Trauercafé 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 06. 09.00-14.00 Uhr 
 
ab 14.30 Uhr 
ab 16.00 Uhr  

Gemeinsames Plätzchen backen für 
den Nikolaus  
MUTTER / VATER-KIND-CAFÉ 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

mit Anmeldung 

Do 07. ab 10.00 Uhr  Wir begrüßen die Kinder der 
Zwergenvilla Adorf mit einem 
kleinen Nikolausprogramm bei uns 

mit Anmeldung 

Mo 11. 10.00-11.00 Uhr 
14.00-16.00 Uhr 

Tanztherapie 
Plauderstunde 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 13. 14.30-17.00 Uhr WEIHNACHTSFEIER mit der 
Gesangsband S.O.S 

mit Anmeldung 

Fr 15. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln mit Anmeldung 
Mo 18. 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 20. ab 14.30 Uhr 
ab 16.00 Uhr 

MUTTER/VATER-KIND-CAFÉ 
Schach für Kinder ab 7 Jahre 

 

Bitte um namentliche Anmeldung in den Aushängen für die jeweilige Veranstaltung bis 2 Tage 
vorher oder unter 0151 / 54056306! 
  18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. ( jeden Montag )  
  17.30-20.30 Uhr Schachclub ( jeden Mittwoch )  


